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Lfd.-

Nr. 
Leitungsträger Stellungnahme Stellungnahme VHT 

B1 
Netrion GmbH 

21.03.2017 

Im Geltungsbereich der geplanten 
Baumaßnahme keine Gas- u. 
Fernwärmeversorgungsleitungen der MVV 
Energie AG verlegt 

_ 

B2 
terranets bw GmbH 

21.03.2017 

Keine Anlagen der terranets bw GmbH – nicht 
betroffen 

_ 

B3 
Gascade Gastransport GmbH 

22.03.2017 

Antwort zugleich im Namen und Auftrag der 
Anlagenbetreiber WINGAS GmbH, 
NEL Gastransport GmbH sowie OPAL 
Gastransport GmbH & Co. KG – nicht betroffen  

_ 

B4 
ZV Bodensee-Wasserversorgung 

23.03.2017 

Keine Bedenken _ 

B5 
PLEdoc GmbH 

24.03.2017 

Mit Bezug auf Ihr o.g. Schreiben teilen wir 
Ihnen mit, dass in dem von Ihnen angefragten 
Bereich keine von uns verwalteten Versor-
gungsanlagen vorhanden sind. Maßgeblich für 
unsere Auskunft ist der im Übersichtsplan 
markierte Bereich. Bitte überprüfen Sie diese 
Darstellung auf Vollständig- und Richtigkeit 
und nehmen Sie bei Unstimmigkeiten umge-
hend mit uns Kontakt auf. 
 
Wir beauskunften die Versorgungseinrich-
tungen der nachstehend aufgeführten Eigen-
tümer bzw. Betreiber: 
 

• Open Grid Europe GmbH, Essen 
• Kokereigasnetz Ruhr GmbH, Essen 
• Ferngas Nordbayern GmbH (FGN), 

Schwaig bei Nürnberg 
• Mittel-Europäische Gasleitungsgesell-

schaft mbH (MEGAL), Essen 
• Mittelrheinische Erdgastransport-

_ 
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leitungsgesellschaft mbH (METG), Essen 
• Nordrheinische Erdgastransportleitungs-

gesellschaft mbH & Co. KG (NETG), 
Dortmund 

• Trans Europa Naturgas Pipeline GmbH 
(TENP), Essen 

• GasLINE Telekommunikationsnetz-
gesellschaft deutscher Gasversorgungs-
unternehmen mbH & Co. KG, Straelen 

• Viatel GmbH, Frankfurt 
 

Diese Auskunft bezieht sich ausschließlich auf 
die Versorgungseinrichtungen der hier aufgelis-
teten Versorgungsunternehmen. Auskünfte zu 
Anlagen sonstiger Netzbetreiber sind bei den 
jeweiligen Versorgungsunternehmen bzw. 
Konzerngesellschaften oder Regionalcentern 
gesondert einzuholen. 
 
Achtung: Eine Ausdehnung oder Erweiterung 
des Projektbereichs bedarf immer einer er-
neuten Abstimmung mit uns. 

B6 
Westnetz GmbH 

29.03.2017 

Im Planbereich keine 110-kV-
Hochspannungsleitungen der Westnetz GmbH 
 
Planungen von 110-kV-Leitungen für diesen 
Bereich liegen aus heutiger Sicht nicht vor 
 
Stellungnahme betrifft nur von uns betreute 
Anlagen des 110-kV-Hochspannungsnetzes und 
ergeht auch im Auftrag und mit Wirkung für die 
innogy Netze Deutschland GmbH als 
Eigentümerin des 110-kV-Netzes 

_ 

B7 
Netze BW GmbH 

05.04.2017 

Keine elektrischen Anlagen im Bereich der og. 
Baumassnahme – Keine Anregungen und 
Bedenken 

_ 
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B8 
Deutsche Telekom Technik GmbH 

(für Telekom Deutschland GmbH) 
28.04.2017 

Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend 
Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und 
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - 
hat die Deutsche Telekom Technik GmbH 
beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und 
Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen 
sowie alle Planverfahren Dritter 
entgegenzunehmen und dementsprechend die 
erforderlichen Stellungnahmen abzugeben.  
 
Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt 
Stellung: 
 
Die Telekom Deutschland GmbH ist Betreiberin 
eines bundesweiten 
Telekommunikationsnetzes, über das 
Telekommunikationsdienstleistungen für die 
Öffentlichkeit erbracht werden. Sie hat 
Eigentum und Funktionsherrschaft über das 
Telekommunikationsnetz (TK-Netz) in der 
Bundesrepublik Deutschland im Wege der 
Ausgliederung gem. § 123 Abs. 3 Nr. 1 UmwG 
von der Deutschen Telekom AG übernommen, 
deren 100%-ige Tochtergesellschaft sie ist. Die 
Ausgliederung wurde gem. § 131 Abs. 1 Nr. 1 
UmwG mit Eintragung ins Handelsregister der 
Deutschen Telekom AG (HRB 6794, 
Amtsgericht Bonn) und der Telekom 
Deutschland GmbH (HRB 5919, Amtsgericht 
Bonn) wirksam. Mit Urkunde vom 18.03.2010 
der Bundesnetzagentur wurde der Telekom 
Deutschland GmbH das Recht zur 
unentgeltlichen Nutzung von Verkehrswegen 
für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 
gem. § 69 Abs. 1 Telekommunikationsgesetz 
(TKG) übertragen.  
 

_ 
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Im Planungsbereich liegt eine 
Telekommunikationslinie der Telekom im Geh- 
und Radweg der Gneisenaustraße, die von den 
geplanten Baumaßnahmen betroffen sein 
könnte. Ihre Lage ist aus dem beigefügten Plan 
ersichtlich. Diese Telekommunikationslinie ist 
im Bauwerksverzeichnis und im Lageplan nicht 
aufgeführt. 
 
Wir bitten daher, das Bauwerksverzeichnis und 
den Lageplan um die bisher nicht 
eingetragenen Telekommunikationslinien der 
Telekom zu ergänzen. 

VHT: Die TK-Linie der Telekom ist nicht 
betroffen (vgl. blau gestrichelte 
Darstellung im Geh- und Radwegbereich 
der Gneisenaustraße  in dem mit E-Mail 
vom 11. Juli 2017 an das RPK 
übersandten Deckblatt zum 
Bauwerksplan).  

Sollte diese Telekommunikationslinie von der 
Baumaßnahme betroffen sein, muss diese 
gegen Beschädigungen gesichert werden.  

VHT: Zusage 

Die auf der südlichen Seite der Maßnahme 
eingezeichnete Telekommunikationslinie ist 
nicht mehr in Betrieb. 

VHT: Kenntnisnahme 

Ist während der Planung oder der 
Bauausführung ein Eingreifen der Telekom 
erforderlich, kontaktieren Sie bitte unser 
Planungsbüro PTl 21 Heidelberg 
(Ansprechpartner: Herr Herzel, Tel. 06221/55 
51 31 oder Email: armin.herzel@telekom.de) 

VHT: Zusage 

Bei der Bauausführung ist die 
Kabelschutzanweisung der Telekom und das 
"Merkblatt Bäume, unterirdische Leitungen und 
Kanäle" der Forschungsgesellschaft für 
Straßen- und Verkehrswesen, Ausgabe 2013, 
zu beachten. 

VHT: Zusage 

Wir bitten, uns nach dem Abschluss des 
Planfeststellungsverfahrens eine Ausfertigung 
des Planfeststellungsbeschlusses zu 
übersenden. 

_ 
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B9 
Netze-Gesellschaft Südwest mbH 

08.05.2017 

Wir sind nicht der zuständige Gasverteilnetz-
betreiber für den Bereich Ihrer Maßnahme. 

_ 

B10 
Vodafone Kabel Deutschland GmbH 

21.07.2017 

Liegt außerhalb des Kabel Deutschlands 
Versorgungsgebiets 

_ 

 


